
F D P – Fraktion 
im Kreistag Waldeck-Frankenberg 

    

An den 

Vorsitzenden des Kreistages 

des Landkreises Waldeck-Frankenberg 

Herrn Rainer Hesse 

Kreishaus 

Südring 2 

34497 Korbach 

Korbach, den 23.01.2022 

 

Antrag gem. § 9 der Geschäftsordnung des Kreistages 

Hygieneartikel in Mädchentoiletten 

 

Sehr geehrter Herr Hesse, 

wir bitten um Aufnahme des Antrags auf die Tagesordnung der kommenden Kreistagssitzung am 14. 

Februar 2022. 

 

Der Kreistag wolle beschließen:  

 

An den Schulen in Trägerschaft des Landkreises werden bedarfsgerecht nach Rücksprache mit 

Schülervertretung, Schulsozialarbeitern, Vertrauenslehrern und Schulleitung auf den 

Damen/Mädchen-Toiletten kostenfrei Perioden-Hygieneprodukte wie Binden und Tampons zur 

Verfügung gestellt. Die Ausstattung erfolgt auf Antrag der jeweiligen Schülervertretungen, die vor Ort 

für den verantwortlichen Umgang werben. 

Nach einer Probephase von einem halben Jahr soll eine Auswertung erfolgen aufgrund derer 

entschieden wird, ob die Ausstattung fortgesetzt werden soll. 

 

Begründung: 

 

Die Menstruation ist immer noch ein von vielen Tabus und Stigmata betroffenes Thema. Im Biologie- 

oder Sexualkundeunterricht wird die Menstruation als natürlicher Vorgang beschrieben – im 

Schulalltag erfahren die Mädchen oft das Gegenteil. Schülerinnen, die ihre ersten Menstruationen 

haben, erleben die Schultoilette oft als besonders problematisch. Außerdem ist es immer noch nicht 

jedem Mädchen und jeder jungen Frau aus finanzieller Sicht oder aus kulturellen Gründen möglich, 

einfachen Zugang zu Hygieneprodukten, wie Tampons oder Binden, zu bekommen. Im schlimmsten 

Fall führt das auch zu regelmäßigem Fehlen in der Schule und schlechteren Bildungschancen. Zudem 

müssen Hygieneprodukte auch spontan zur Verfügung stehen, damit auch bei unerwartetem 

Einsetzen der Periode Binden und Tampons eingesetzt werden können. Daher fordern wir die 

Ausstattung von sanitären Anlagen in den Schulen des Landkreises mit entsprechenden 

Hygieneprodukten, um jeder Menstruierenden einfachen Zugang zu ermöglichen – unabhängig von 

wirtschaftlicher und kultureller Herkunft. 

Weitere Begründung erfolgt mündlich 

 

Mit freundlichem Gruß, 

Jochen Rube (Fraktionsvorsitzender) 




